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Der neue, verbesserte

«TURICUM»
Bodenwasserablauf
aus hochmolekularem
Niederdruck-Polyaethylen

In- und ausländische Patente

angemeldet
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Gehäuse mit Auslauf von 80 mm
Innendurchmesser und zusätzlichem
2 -Einlauf für Anschluß von
Waschmaschinen usw.

Auslaufgefälle: 3°

Eintauchzylinder (GeruchVerschluß)
mit Gummiringdichtung (alterungsbeständig)

Rost aus Gußeisen mit
chemikalienbeständigem Kunststoffüberzug

Wasserstand 70 mm

Gewicht 2,7 kg

H AN S U. BOS S H AR D AG Z Ü R I C H / L U G A N O

Manessestraße 170, Telefon 051/23 87 83 Via Ginevra 2, Telefon 091/2 05 05

...KANN MIT DEM MESSER
WIE KÄSE

ZERSCHNITTEN WERDEN

iPHNS-MANVILLE
FESCO BOARD
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pp ° Sensation für Europa.
t,r*cO BOARD ist die bisher
e,8» Dachisolierplatte mit
atiZ|gartigen Eigenschaften:
U|i°r9anisch fäulnissicher
v0.V6rbrennbar. wasserabstossend
hj "'"enbeständig trittfest
--^brüchig unverrottbar

9rb BOARD wird vom Fach-
sauh'ter rasch- 9ut und 9ern verlegt:
bei e' einwandfreie Montage,
Die9erinaerem Arbeitsaufwand.
QUart FESCO BOARD erzielte
erhö'tätssteigerung berechtigt zu

IVljt ri, Garantiezusicherungen.
kss m neuen Material
lSo|.en sich auch noch viele andere
l8 '«""Probleme im Häuserbau

ben.

Die ideale Voraussetzung für das
moderne Flachdach: FESCO BOARD,
die anorganische thermische Isolation
in Verbindung mit FLEX-STONE-
Asbestpappe. die anorganische-mine-
ralische Wasserisolation.
Stärken 25/38/51/63/76 mm

Plattengrössen 61,0x91.4 cm

In der Schweiz verlegt:
im Grand-Hotel Intercontinental in Genf
in der Fabriques de Tabac Réunies SA
in Serrières/NE

in den TextiIwerken Gugelmann. Langenthai
im Hochhaus der Wohnbaugenossenschaft

SOLIDARITÄT in Biel
in der Uhrenfabrik Rud. Brügger in Spiez.

FLACHDACH AG

BERN Pulverweg 58cTel.031/41 4741

VI 21



Einloch-Waschtischbatterie Nr. 3072 mit
schwenkbarem Auslauf und Ablaufventil

Aktiengesellschaft
Karrer, Weber & Cie, Unterkulm b/Aarau
Armaturenfabrik - Metallgiesserei
Telephon 064/38144

Entschiedene
Wettbewerbe

Übungsschule Seminar
Wettingen
In diesem beschränkten Wettbewerb
traf das Preisgericht folgenden
Entscheid: 1 .Preis Fr. 1600.-: A.und W.
Moser und J. Kohler, Baden; 2. Preis
Fr. 1300.-: Marc Funk&Hans Ulrich
Fuhrimann, Architekten SIA, Baden,
Mitarbeiterin: Verena Fuhrimann,
Arch. SIA; 3. Preis Fr.600.-: Richard,
Christoph und Peter Beriger, Architekten

SIA, Wohlen und Zürich;
4. Preis Fr.500.-: JakobGretler, Arch.
SIA, Wohlen, Mitarbeiter: Richard
Hannibal und Kurt Müller; außerdem
erhält jeder Teilnehmer eine feste
Entschädigung von Fr. 1000.-. Das
Preisgericht empfiehlt, den Verfasser

des erstprämiierten Projektes mit
der Weiterbearbeitung der Bauaufgabe

zu betrauen. Preisgericht:
Kantonsbaumeister Karl Kaufmann,
Arch.BSA/SIA, Aarau; Landammann

Dr. K. Kim, Baudirektor; Max

Kopp, Arch.BSA/SIA, Zürich;
Theodor Rimli, Arch.SIA, Aarau;
Regierungsrat E.Schwarz,
Erziehungsdirektor; Ersatzmänner: A.
Eichenberger, Architekt, Küttigen
Direktor Dr. P. Schäfer, Seminar
Wettingen.

Gemeindehaus in Muri bei Bern

In diesem beschränkten Wettbewerb
traf das Preisgericht folgenden
Entscheid: I.Preis Fr. 2000.-: Bruno
Reinli, Architekt, Muri; 2. Preis Franken

1200.-: Hans Rudolf Gasser,
Architekt, Gümligen; 3.Preis Franken

1000- Willi Althaus, Architekt,
Muri, Mitarbeiter: Rolf Stuhldreher;
4. Preis Fr. 800.-: Max Böhm, Architekt,

Gümligen. Ferner erhält jeder
Teilnehmer eine feste Entschädigung
von Fr.1500.-. Das Preisgericht
empfiehlt, den Verfasser des erstprämiierten

Projektes mit der
Weiterbearbeitung der Bauaufgabe zu
betrauen. Preisgericht: Otto Brechbühl

(Vorsitzender); Henry Daxelhofer,

Arch.BSA/SIA, Bern; Armin
Geiser, Ing.SIA; W. Näf; Hermann
Rüfenacht, Arch.BSA/SIA, Bern;
Kantonsbaumeister Heinrich Türler,
Arch.SIA, Wabern; Dr. F. Wenger,
Vizegemeinderatspräsident.

Lehrerbildungsanstalt (Seminar)
in Solothurn

I.Preis Fr. 8000- und Empfehlung
zur Weiterbearbeitung.' Etter, Rind-
Iisbacher, Ravicini, Solothurn;
2.Preis Fr.7000.-: Erwin Bürgi,Zürich;
3. Preis Fr. 6000.-: Oskar Bitterli,
Zürich; 4.Preis Fr. 4500.-: Gaß&
Boos, Basel; I.Ankauf Fr. 4000-.:
Theo Hotz.Wettingen/Zürich ;5.Preis
Fr. 3500.-: Haldemann & Müller,
Grenchen;6.Preis Fr.3000.-: Dubler,
Müller & Elnegaad, Bern; 2.Ankauf
Fr. 2000.-: Hans Bernasconi,
Solothurn.

Regierungsgebäude (nördlicher
Klosterhof) in St.Gallen
57 Entwürfe. Ergebnis: I.Preis Franken

12000.- und Empfehlung zur
Weiterbearbeitung: Klaiber,
Affeltranger, Zehnder, Winterthur;
2.Preis Fr. 9000.-: Werner Gantenbein,

Zürich/Buchs; 3. Preis Franken
5500.-: Max Ziegler, Mitarbeiter
H.Eimer, Zürich; 4.Preis Fr. 5000.-:
Bernhard Suter, Bern; 5. Preis Franken

4500.-: Gerber-Lenzlinger, Paris;
6. Preis Fr. 4000.-: Weideli-Gatti-

ker, Mitarbeiter Küster, Zürich;
Ankauf Fr. 3000.-: Georges Meier, Kilchberg;

Ankauf Fr. 3000.-: Bruno
Gerosa in Firma E. Del Fabro und

B. Gerosa, Zürich ; Ankauf Fr. 2000.-:
Jakob Isler, Zürich.

Landwirtschaftliche Schule und
landwirtschaftliche Maschinen-
schuie in Hohenrain LU

Projektwettbewerb unter sieben
eingeladenen Architekten. Architekten
im Preisgericht sind Hannes A.
Brütsch, Zug; O.Dreyer, Luzern;
H.Schürch, Kantonsbaumeister,
Luzern; R.Wettstein, Luzern. Ergebnis:

I.Preis Fr. 3000- und Empfehlung

zur Weiterbearbeitung: Walter
Schmidli, Luzern; 2. Preis Fr. 2000.-:
Friedrich E.Hodel, Luzern; 3.Preis
Fr. 1600.-: Hans Erni, Sursee.
Außerdem erhält jeder Teilnehmer
eine feste Entschädigung von Franken

1200.-.

Seeufergestaltung in Rorschach

In diesem Projektierungsauftrag an

vier Architekten empfiehlt die
Expertenkommission, das Projekt von

Hans Rudolph, Architekt, Zürich,
denweiterenDispositionenzugrunde
zu legen.

Primarschulhaus in Goldach SG

In diesem beschränkten Wettbewerb
traf das Preisgericht folgenden
Entscheid: 1 .Preis Fr.2200.-: Bächtold&

Baumgartner, Rorschach und Goldach,

2.Preis Fr. 1200.-: Knecht*
Trümpy, St.Gallen und Goldach;
3. Preis Fr. 1000.-:
Architektengemeinschaft Oskar Müller

BSA/SIA und Mario Facincani,

St.Gallen; 4. Preis Fr. 800.-: Ralph

Simmler, Arch.SIA, Goldach. Das

Preisgericht empfiehlt, den Verfasser
des erstprämiierten Projektes mit

der Weiterbearbeitung zu
beauftragen. Preisgericht: Karl Weibel,

Prokurist, Präsident des Schulrates

(Vorsitzender); Ernest
Brantschen, Arch. BSA/SIA, Sankt

Gallen; Fred Cramer, Arch. BSA/

SIA, Zürich; Max Meßmer,
Kaufmann ; Kantonsbaumeister Max Werner,

Arch.BSA/SIA, St.Gallen.

Hallenbad in Zürich-Altstetten

In diesem Projektierungsauftrag an

acht eingeladene Architekten
empfiehlt die Expertenkommission das

Projekt der Architekten Bolliger'
Honger und Dubach, Zürich, zur

Weiterbearbeitung.

Neu ausgeschriebene
Wettbewerbe
Primär- und Sekundarschulhaus
in Hünibach-Hilterfingen BE

Die Einwohnergemeinde Hilterfmgen

eröffnet unter den im Amtsbezi
Thun seit mindestens I.Januar 1962

niedergelassenen, den in Hütern

gen heimatberechtigten sowie dre^

eingeladenen Architekten einen Pr°'

jektwettbewerb für ein neues Primar-

und Sekundarschulhaus. Für

unselbständig erwerbende Architele
gelten die üblichen Bestimmung^-
Als Architekten gehören dem P'el '

gerichtan:W. Frey, Bern; G.Gaudy.

Biel; W.Kamber, Bern; Stadtba

meister K.Keller, Thun; als Ersa ÜJ

mann W. Blatter, Interlaken. r
sechs Preise stehen Fr. 23000 _ und
ocello i ifio^ 01--MI" —

für Ankäufe Fr. 3000.-zur Verfügung
Aus dem Bauprogramm (in Kla

mern: zweite Etappe): Primarsch
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